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Redakteur-

Nr. 12.

   
Oels, den 17.

Jnserate werden bis Donners-
tag mittaa in der Geschäftsstelle
angenommen. Preis für die
fünsgespaltene Petitzeile 1,50 M.,
für außerhalb des Kreises Oels
:: Wohnende 2,00 Mk.

Max Politi.

Druck und Verlag A. Ludwigs Buchdruckerei Rothe, Politt ör Co. in Oels.

März 1922. 60. Jahrgang

sämtlicher Teil.

A. Bekanntiiiachungeii des Landrats.
Osels, den 14. März-« 1922.

,Kreistag.
Asin 31. März 1922, vormittag-s 11% Uhr findet im

-"Zitznn.gisssaale des- Kreishanses ein Kireisstag mit nachfolgender
Tagesordnung statt:

1. Vorlage des Kreis-huu·s«ha-l-tisspl.anes fiir das Rieihiiungsjahr
1.922 nnd des Verwailtsuiigslberichsts fiiir das Jaihr 1921.

. Errichtung eines neuen Kreissverwaltniigssgiebsäuides.

. Naschtrsäxgliche Genehiiiigsnnig zur- Useibsersschireitung der Kosten-
anschläge der bereits fertig-gestellten Ehanssseenenbauten
SpahlitzLBosgsichsütz Willdssschriitz——W-eigelssdorf und Krum-
pns(EI—«15511013 Zbllsnig -
Aciiternsng der Besoldsunsgisordsnsiiug der K-reiss«bseaiiiteu.

. Einrichtung seines Kreisbserufssanistes.

. Anstellung einer 3..S'E're-iä'füzrfo19131111.
· Erhebung einer Abgabe zur Förderung des W-ohii«sii«iisgis-
Tbasues

. Wahl von Schiedsmätin-ern nnd Stellvert«r-eterii.

. Wiath Don Asmtssvosvsteheriis nnid Stellvertreter-n

. Wahl non- 1 weiteren Beisitzern zum Kieisniieteiniguiigss-
Nin-L
Si.iiiiitseilnngen und Versscl).iedseii·es.

Oe il s, den 1s0. März 1922.
Erzeugerpreis fiir Speisekartosfeln.

Nach Mitteilung dies Herrn Osberpsräsidentsen siir die Pro-
vinz Niederschlesien hat der zur Ermittlung angemessener Kar-
tossselspreise eingesetzt-e Ausschußv in- feiner. Sitzung am 2. März
d-. Js einen Karlsosfelpreis v o 11 1 20 M je Zse n t 11 e r as b
V e r la de s ta t i o n d e s-» E r z e11 g e r s als angemessen er-
msittelt.

Die Orts-- und Polizeibehörden dies- Kreises ersuche ichs-, vor-
stehåndse Preisfestssetzsiing sossosrt in- ortsüblicher Wteise bekannt zu
nia ,e11.
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Der Vorsitzende des Kreisausschusses

Oesl s» den- 1.1. Mtärz 1‘922.

Kleinreutnerfiirsorge.
sDie Orts-behörden sollten gemäß Kreisssbslatt-Bierfiigiung

vom 212. Februar cr. Seite 43 bis- zsnm 5 März berichten, wie
hoch die Zahl der zu nnsterstiiitzendeir Kklseinrentsner ist-. Der Pa-
pier- und Piosrto-Esvspa·rinis weg-en ist die Erstattnng eine-r Fehl-
ineldrniig nicht« verlangt worden« Leide-r ist bis jetzt keine den
Kleinirentsnern U-ii«t·«er·stsützsnng zusagen-die Bereiterkliärunsg einge-
gangen.

Kleinrenstner sind knrzgesiagt Personen,
die nsnr iiber jährliche Einkommen zwischen
600 nnd 3000 all aus- Kap,i«tia.-ls- oder ander-en-
R e- n te n: v e r fsii g e n. Es bediasrs keiner näheren Ati«ssfiü.hiriing»s
dass diese Kleiiiisrentinserr dsusriih die ständig zunehmende Entwer-
tung sdes Geldes sich in der bittersten Not befinden-. Diese Not
soll dnrich die Kllseisnsrentnersiiitrsosrgre gelindert werden-. Von deu-
zn gewähren-den Unterstützungen werden zwei Drittel von Reich
uuid Land gegeben-, wen-n die Gemeinden ein Dritte-l zu tragen-
sich verpflichten. Unter dieser- Voranssetzung können-« jetzt schon  

Uuterstsiitzsnngen bis zu 1200 c⸗// gegeben werden. »Ich darf wohl

die Erwartung aussprechen, daszs die Gemeinden fur il)re·Klseiii-
rienstnsesr den verhältnis-mäßig geringen Anteil der auf sie ent-
fallenden Unstserstsiitzsiisngsbeträge übernehmen und ersiichse erneut

ums Bericht
Fehl-a n zeige ist esrso rde r l i ch-.

Oel-s, den 13. März 1922.
angen zur Unfallrente.

Ergänzung zu Abs-s. III der Bekanntinachunig vom 8. 3. 1.922,
betreffen-d Noststasndssmaszsnashnieui zur Unterstutzsiiiig von Renten-

eiiipfängerii »der- Jst-iiva.liden·- und Anngstsellteuversicherung.
Auf die Zu l a- g e d e r U n fa l I r e n- te besteht n·cis»ch dem

Reichs-gesetz über Neuregelung der Zulagen in der Unfallver-

sicherung vsoin 28. Dezember 1921. (R.-G». Bl. 1.922 S. i) eisu

Rechtsanspruch Die Zulage ist ein Teil des Gesamt-
jathreseinkosmnieuss im Sinn-e des § 3 des Reichs-gesetzes vom

7. Dezember 1921 über Not-standissiiiaßnashmen zur Unterstntzung
Von Renten-cuiPfängeru der J«n-oii«l«iideiis- nnd Augestellt-einver-

sichieriung Nur wie n u da s G e sa in t« ja h r e s e i n ko in -

me n m« i t A n re ch n. n n g- d se r Un fa I l r e n t. e n z u la g e
die i111. § 2 Abs. .1. nnd 2 des Gesetze-s 11.0111_7. Dezember 1921

vorgesehene Höhe nicht erreicht, kann Uiitieristiitzsuug aus Grund
dieses Gesetze-s gewährt werden« Dass wird Jedoch nsiir aus--

uahiiissweise, besonders in der Landwirtschaftlich-en Unfallveer-

sicherung nnd ins den Fällen des § 3 (Ab-s. 3), § 4 des Gesetze-s
vinii 28. Dezember 1921 »der Fall sein-. 311 der Siegel wird die
Uiisakllsrente mit ihrer Zulage für- Verletzte mindestens 4000 J!,
für Hinterbliebene mindestens 2500 J! ·b-et-ragenk. - .

Den Ausspruch auf Zulasge ist den Enipsangern von Unfall-
renite mit Rsiickwirku 11 g Ivo m 1. Januar 1922 einge-
räumt; doch wird die Zulage voraussichtlich erst in einigen Wo-

chen erstmalig zur- Zashslung gelangen können » Bei Pse«rso»:iieu,
die gleichzeitig Invaliden-- vnnd »Un·f«aslljrente beziehen, durfte
daher folgende-s Verfahren zweckmasszig sei-n: · · » _

1. Veantragt sein Jinsvaslidensrenstnier, der gleichzeitig Unfall-
reute bezieht, und Ausspruch auf Zulagse dies-er hast, bei der-
Geinseinde eine Unterstützung auf Grund des Gesetzes vom
7. Dezember 19221,, so ist esr vosn der- Gemeinde dsaraukf hin-

zuweiseiy daß er mit- R"ü·«ck«wir«liin.g vcomi 1.. Januar 1922
Die neue Zulage aus der- Usnfalldersichernng erhalt. .

2. Macht ein«-e dringend-e Notlage des Renteneinbfaiigers ein-e
alsbaldige Hist-fieleistung erforderlich, sso zahlt vihsni diise«G»e-

nieinde gegen schriftliche Abtretung des Ansprucle auf die
Zulage einen Ver-schuß. Sie fsordert alsdann- den Vorschuß
unter Uieberssenidsung der Aibtrzetsuiiigisertilärung von ·«·d:e·ni zjusr
Zahlung der Zeitlage ·verpflichtsetsen Versichersuugstrager ein.

»Die Abtretung der Zsiiglage bedarf nach § 11 Abs. 2
Satz 2 des Gesetzes «viosni 28. Dezember 1.92]. der Geneh-
migung durch dias Viersischerunsgisanit . _

3. Wes-geri: sich der- 91entlen'empfäniger, den Anspruch auf die
Zulagse asbizxutttreteus oder bestehen gegen die Viorschsußge-
swäshrusnsg bei der Gemeinde Bedenken, so ersucht die Ge-
meinde iden- zuständigen VLersischersungssträger fiir eine be-
sschlseninigtte Wusziahlsnng der Zulage Sorge ziis tragen



L. II. 168. Oesl s, den 1-4. März 1'922.
Neufestfetzung ·

der Anrechnungswerte der Naturakbezüge der Volksfchullehrer.
Die nachstehend ausgeführt-en Schuslrverbände ersuche ich um

sofortige Erledigung vmein-er Kreisblattverfügung vom 9. 2. 22
-— L. II. 80 —- Kteissblatt Nr. 7, S· 31 —- betr. Einreichung
einer Nachweisuug über die Neufestsetzung des An-1«ecl)nstuis.gs-
wsertles der- Naturalbezüge der Volksschullelhresre

-Bogsscl)ütz, Bo·«l)1au., Bluthwald VIise-l«witz, Döberle, Tönt-
dors, Görlitz, Gutwokhne Jäntschgdorf, Dorf Jullisusburg (evaug.),
Langenlhsof, Neuddlrf b. Bler-nstad-t, Paugan Pischlsawe, Pont-
witz-, Rathe-, Reesewitz, Saevau (evang.), sSaeran (kath.), Schiner-
w-itz, Ober Schinollem Stronu, Süsßlwsinkel (e«vaug.), Siißwinskesl
(kath.), Wa:«bttitz, Weißen-see, Leuchten, Maliers

Dem Eingang der Nachweisung sehe ich nunmehr s vä-
teste us bis zu m 25. Mä rz d. Js. entgegen Fehl-
auzeige ist zu erstatten.

Um eine gleichmäßige Behandlung der Lehrer ohne Kir-
chenamt mit den- seirchsfchnllseshrern zu gewährleisten hat die Re-
gierung in eine-r erst dieser Tage hier eingegangen-en Verfügung
angeordnet-, daß in gleicher Weise und nach denselben Grund--
sähen auch ein-e Abschätzung der- kirchlichersseits gewährt-en Nas-
turaillseistmngen zu geschehen hat. Die R e g i e r n n g hat da -
her in teilweiser Abänderung ihrer früheren-
Verfügung nunmehr noch bestimmt, daß die
Anrechnungswerte der Natur-alb-eziig·e auch
der Kirchschullehrer neu festgestellt werden.
Die Angaben sind für die Lehrer im Kirchenatut getrennt zu
machen —- und; get-rennst nach Konfessiou —- nnd zwar- in der-
Weise, daß für die kirchlicherrseits gewährten Natusrallbeistunigen
einschl. des kirchlichen Dienstlaudes eine besondere ·Schätzunsg.s-
liste aufgestellt wird, da die kirchlichen Aufsichtsbehörden gebet-en
haben, ihnen nach :).lbschlluß der Erhebung-en das gesamte Ma-
terial zugehen zu lassen. Die Genie-insdekirchenräte und Kirchen--
vorstände sind zu den Verhandlungen hsinzsuzuziehen Diese Liste
ist demnach nicht uuir von Vertretern des ·S«cl)tiil«verbsand-es, son-
dern auch von Mitgliedern des Gemeindekirchenrats bzw Kir-
chenvorstandes unterschriftlich zu voll-ziehen

In Spalt-e 6 ist anzugeben, daß snnzweifellntft das Eigens-
tuxm der Kirch-enliniteressenten ans dem gesschlätzten Deienstland fest-«-
ste«ht, es sich also nicht um Eigentum des Schnlkvesrbsanrdeis
handellt

Diejenigen Schulberbsän-dc-, welsche die. Liste für die Lehrer
bereit-s eiugereichst haben, wollen mir daher bis spätestens
zu m 2 5. d. M t s. noch die Liste für- das Kirchenamt einsenden
Wo dies etwa schon geschehen sein soll-te, sind die Listen zur nach-
träglich-en unterschriftlichen Vollziehung durch- den Gemeinde-
kirchenrat bzw. Ki·r-chensv-orstand zurückzufordern

Der T e r min tnsuß bestimmt innegehalten
trerden. —

L. I. 48. L- e l s, den l(5. ilJiärz 1922.
Ungekörtc Hengste.

Trotz wiederholt-er (Erinnerungen (s. Kreisblatt S. 36 nnd.
53) sind nachstehende Guts-- usnd Gemeindevorsteher immer noch
mit lder Meldung deiri vorhanden-en über 3 Jahr-e alten, unge-
körten Hengste im Rückstande

Gemeinde und Gut Allerheiligen-, Gut Vorstadt Bernstadt,
Gut Bogsschüstz» Gut Briefe, Gemeinde Bsuckloswintka Gut nnd
Gemeinde Busellwin Gut Csar"ls"sburrg, Gut Eromspnsch, Gut und
Gemeinde C·unzenldo·rs, Gut Csuuersdorß Gemeinde Dannn-er·,
Gut Dörn-dorf, Gemeinde AlltEllguth Gut Ober Alt Ellguth,
Gut Fürsten Ellgtith, Gemeinde Görlsitz, Gemeinde Grütstensberg
Gut Gutwohn.e, Gut Hönigerm Gemeinde und Gut Jäutsch-
dors, Gemeinde Ien·kwitz, Güter Julius-barg Kacltvorwerh
Korschlitz, Kritschenx, Kurz-witz, Lamversdorf,, Latigienshof, Loisch-
witz, Luldwigxsldkorf, Gemeinde Lfexuchtetr Gut und Gemeinde
Medllitz, Gut Mittel Miilhlatscl)9iitz, Gut Ober und Nieder Müh-
batschütz, Gemeinde nnd Gut Nieder Mülhslswitz Gemeinde Ober
Mühlwitz, Gut Nauke, Gemeinde Netsche, Gut und Gemeinde
Neuldorf b. B., Güter Nesndsosrf b. J» Neushasus und Neuhof b.
R., Klein Oels,» Opspelln Stammt-1111„ Ostrowiue, Gut und Ge-
meinde Psanga-u, Gut P»a1tschkey., Gemeinde Klein Pet«erwitz, Ge-
meinde Penta, Gut Psisichtawe, Gut Pü"hlan, Gut Raakke,, Ge-
meinde Rathe, Gemeinde Resesewitz, Güte-r Rot«heriu-ne, Saerasuk,
Nieder S-chsm.oll.en, Ober Schmiollien» Gemeinde Sch«wierse, Gut
Schwusndnig, Gemeinde unld Gut Sechskiefesrm Gemeinde Si-
by"llenosrt, Gemeinde Slpaihlitz, Güter Sstsampeni, Stein-, Streb-
litz, Strome, Süßiwinkeb Tschert«wi·tz, Gemeinde Ulibersdolrf, Gut
Vogel-gefang, Gemeinde Wabnitz, Gut Ober Wasbsnitz, Gemeinde

in Schlesien abgehalten werden-;
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Klein Weigelsdorß Gemeinde Weißensee, Gemeinde und Gut
Wiesegrwde, Gut Wikldlschsüs , Gut Woitsldorß Gemeinde und Gut
Würtemberg Gut Zasnto , Gemeinde Klein Zösllnig

_ Die ausgeführten Guts-- nnd Gemeindevorstände werden
zum letzten Mal an die Einreichung des Berichts mit Frist bis
zusm 23. d. Mis. erinnert, andernfalls Abhalsung durch aliest-en-
pslichtigen Beten erfolgt.

w...—

 

O ells«, den 11. Illlärz 1922.
Standesämter.

Standesbeamten die-r ländlicheus Gemeinden
und Gutsbezsirte erinnere ichs daran, daß mir b 1 s zum
1. A p r il d. J s. die Nlachsweisung über den Bedarf an staats--
seitig zu lieferntden Drucksachen für das Jahr .l.923 ecnzureiichen
ist. Jsch ersuchei, den Termsin pünktlich innezsuhalten

Soweit die Herrens Standeslbeasmteu nicht zugleich Ge-
meinde-, Guts- oder Amtsvorsteher sind, ersuche ich die Herren
Getueinsdedorsteher, dem Stainidesbeaniteus ihres Bezirks das
Kreisblatt vorzulegen-.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

O ell·s, den 4. Miirz 192-2.
Kurse für Schwerbeschädigte.

Wie im Vosrjaihr, so veranstaltet auch i01- diesem Frühjahre
die Lasndwirtschaftstriammer in Breslau seinen Kursns über Nutz-
gefliigelzucht, und zwar in der Zeit vom 28. Msärz bis 1. April
in Rothwasse r bei Kohlfurt

Voraus-gesehen sind ferner Jmkerlehrgänge, die wahr-
scheinlich in der Wache nach Pfingsten an verschiedenen Orten

eins Lehrglang fiiir Drefch·
mafchinenfiihrer und Führer anderer landwirtschaftlicher Ma-
schinen im Soinnueir (J«usui?) und ein- Fiskhereilehrgang im Sep-
tember. lieb-er »diese-— Kurs-e ergehen noch nähere Mitteilungen
in den Nachrichten der Laudwirtschaftsbaimmer

Ob ein Wiesen- und Weidewiirtcrlehrgang abgehalten wer-
den wird, wird erst noch in einer Sitzung beschlossen werden-.
Nähere Mitteilungen werden seitens der Kammer- asuch darüber
noch ergeben.

.K1«ie-gsbessch-ädigte, zu deren weiteren Fortkommen- eine
Ansbilduug bei einem der vorgenannsten Kurse dou Nutzen
wäre, wollen sich alsbald im Büro der asnsitslichen Fürsorgesteslle
für .Krligg:s·beschäidig-t-e und Hinterbliebene — Oels, Landtatsamt
—- In-e- en.
Der Vorsitzeudc der Amtlichen Fürsorgestelle für Kriegs-

befehädigte und Kriegshinterbliebene.

Oel sk, den 1.4. 105111-5- 1922.
Ausländerkontrolle.

Zur Kreisblattbebanntmachturnig vsosm 5. Januar 1992
— Kresissbslatt Nr. 1, Seite 3 —-

Zufdlge Ministerialerlaßs vom 6. Februar 1922 — Nr. IV.
e-. 65 —- wurde die Frist zur restlosen Durchführung der Legiti-
mieruug ausläsndischer Arbeiter bis 15. März 1922 verlängert
Sämtlich-e sich im Kreise anlfhallteutden Auslliisnder miüsssen sich-
nnnmehr im- Besitze der vorschriftsmisäßsigen Legitimation-spa-
pisere befinden, zum mindesten msnß die Nienslegitimiernng vomi
Arbeitgeber bei der zuständigen Ortspolizeixbehörde beantragt
fein. Es dar ferner ltein Arbeitgeber Auslsänkder ohne Gen-eh-
miguug des Schibesischen Lasndeisairbeitsamtes beschäftigen-.

Die Ortssposlizeibehörden nnd die Herren Lanldjäger ersuche
ich, sämtliche Betrieb-e vosn Zeit zu Zeit ein-er ein-gehenden Re-
vision zu unterziehen und Verstöße gegen meine Anordnungen
nach verantwortlich-er Vernehmung des Arbeitgebers (Vetrie:bs-
letters-) unna-chsicl)-tslich hierher zlur Aiuzesige zu bringen«

L. I. 1318.

Die Herren

I«.1. 1319-

 

B re s El au, den 15. Februar 1922.
Erhöhung tierärztlicher Gebührem

an Ergänzung meiner Bekannttnachlung vosm 24. Juli 1912
——— I. A. VIII. 1619 II. 15 — zgenehtnsisge sich eine 200 Prozentige
Erhöhung der Gebsüxhwieuksätze für die aimtstierärztsliche Beauf-
sichtigung der «Gasstställe, der Ställe und Betriebe der Vieh-Mind-
Ier, der gewerblichen Schsweisnemästereien und der leldeeterei-
betriebe, sosern die Bsezalhilsnng nicht durch eine freie Verein-
barung geregelt ist.

Die Erhöhung gilt aber nur- füir die Dauer der jetzigen
Teuern-nig. Sobald dies-e zurtüekgehh wird seine Herabsetzng der
Gebühren erfolgen

Der Regiccrutågspräsident

gez.Wes-emann. « ‚-



Buttenkörtermine zur öffentlichen Kenntnis.
stattfindenden allgemeinen Körtermine.
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Oels, den 21. Februar 1922.

Ergebnis der Pullenkörung.«
Nachstehend bringe ich das Ergebnis der in der Zeit vom 23. November 1921 bis Januar d. Js. abgehaltenen

Die Ankörnng gilt nur für ein Jahr, nämlich bis zu dem im November d. Js.
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Des Bnllenbesitzers

  

Des angetörten Bullen
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fende Name, "
gl. Alter, . " «

JU— Stand UUd Wohnort Wahre Farbe bezw. Abzeichen Rasse

Körbezirk I.
1. I Pietrusky, Gutsbesitzer, Kl. Peterwitz 11/4 schwarzbunt mit Stern, weißen Beinen Oldenburger
2. Rauer, Jos., Freistellenbefitzer, Kuners- s

dorf 2 grau mit Stern und weißen Beinen Landrajje
3. Kirtzig, Anton, Freistellenbesitzer, Kuners-

dorf 11/2 braun »
4. Aßmann,Franz,Freistellenbesitzer,Knners- I

ror 13/, schwarzbunt mit Stern und weiß. Beinen Oldenbnrger
5 Frenzel, Jos., Freiste"llen·besitzer, Stiß- Krenznng Landrasse

winket 21 graubunt, Stern nnd weiße Beine Landrasse
6. Berndt, Herrn» Freistellenbesitzer, Süß-

winkel 11/2 rot mit Stern nnd weißen Beinen »
7. Wagner, Aug» Freistetlenbefitzer, Klein

Oels 2 schwarzbunt mit Stern und weiß. Beinen Otdenburger
8. Stehn Jos., Freistellenbesitzer, Klein Oels 11/2 schwarzbnnt mit Stern nnd weiß. Beinen
9. Freil)11be,Oskrir, Banergutsbesitzer, Dörn- »

dorf 21/2 schwarzbunt mit Stern nnd weiß. Beinen »
10. Stolle, Paul, Bauergntsbesitzer, Stein 21/2 schwarzbunt mit weißen Beinen
11. Erbscholtisei Mirkan 21/2 scl)warzbunt, Stern nnd weiße Beine »
12. Prasse, Reinhold, ?"(ckerbiirger,Hundsfeld 3 . schwarzbunt, Stern nnd weiße Beine „

Oldenburger
13. Garbe, Agnes, Ackerbiirgerin, H feld 13/, rotbunt mit Blässe Kreuzung Landrasse
14. Lode, Adolf, Gutsbesitzer Gr. Weigels- Landrasse

dorf 11/2 schwarzbunt, Stern und weiße Beine Oldenburger
15. Lode, Reinljold," Gutsbesitzer, Groß »

Weigelsdorf 11/2 sehwarzbunt, Stern nnd weiße Beine »

Körbezirk II.
16. Partecke, Ernst, Bohrau 2 rotbnnt Schlei. Landrasse
17. Heinze, Julius, Jenkwitz 2 rot Ostfriese
18. Schmidt, Paul, Domatschine, | 2 rotbnnt Schles. Landrasse
19. Obnch, Reinhold, Gutwohne 13/4 rotweiß »
20. Schiffer, Emma, Juliusburg Dorf 11/2 „ „
21. Maschinsly, Robert, Juliusbnrg Dorf 11/2 grau - »
22. Späthe, Adolf, Peuke 13/4 grauweiß »
23. Rafchke, Gastl)ansbesitzer, Rotherinne 13/4 rotweiß „
24. Koch, Gemeindevorstel)er, Schickerwitz 21/4 grauweiß »
25. Spieler, Friedrich, Strehlitz sehwarzweiß ,,.
26. Tifcher, Friedrich, Strehlitz-Neudorf 11/2 rotweiß »
27. Barth, Hermann, Strehlitz 2 „ „
28. Rudel, Rosina, Strehlitz 134 ,, »

Korbezirt III.
29. Dabisch, Rl)einl)otd, Zucklan 11/4 rotbnnt Schlesischer
30. Schöpe, Heinrich, Zncklau 11/2 schwarzbunt Ostfriese »
31. Vogt, Reinhold, Wiefegrade 11/9 rot Schlesisches Rotvieh
32. Landesälster, Hochmnth, Pontwitz 11/2 schwarzbnnt Schwarzb. Nied.-Vieh
33. Keil, Ernst, Ostrowine 11/2 ·schwarzbunt Stern Oldenburger .
34. Bantz, Robert, Groß Graben 11/2 rot Schlesisches Rotvieh
35. Sommerkorn, Gustav, Groß Graben 11/, rot Schlesisches Rottneh
36. Motog, Adolf, Groß Graben 11,-2 schwarzbunt Niederungsvieh
37. Metzke, Ernst, Buckowintke 11/2 rot Schlesisches Rotvieh
38. Riedel, Gottlieb, Buckowintke 11J2 rotbnnt Ostfriese .
39. Späte, Ernst, Maliers 13X4 rot Schlesisches Rottneh
iro. Bat-tsch, Adolf, Bartkerey 11/2 rotbnnt Simmetxthaler
41. Nöldner, Richard, Bartkerey 11/2 schwakzbutlt Ostfklese ,
42. Herbst, Rittergntsbes., Nieder Alt Ellguth 13/4 . schwarzbnnt Niederungsvieh
43. Derselbe, Nieder Alt Ellguth 11/2 schwarzbunt Niedernngsvieh 
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Lan- Des Bnllenbesitzcrs Des angefürten SBIIIIen

fende Name,

Nr«. Stand nnd Wohnort « Alter« Fakbe ße w Ab eichen Rasse
« ’ Jahre z « z

Körbezirk IV.

44. Heinzelmann, Adolf, Bauergntsbesitzer,
Wabnitz 11/2 schwarz mit weißen Flecken Ostfriese

45. Zinnnernnmn, Oskar, Scholtiseibesitzey
Wabnitz, 11/2 „ „ „

46. Bat-della August, Bancrgntsbesitzer,
Stronn 3 » » »

47. desgl. 11/3 » » »
48. Spijtl)e,Her1nann, Stelle11besitze1, Ginnnel 2 „ „ »
49. Raneix Panl, Bäckermcister, Gimmel 11,!«, » » »
50. Schmidt, Anton, Stellcnbcsitzcr, Ulbers-- "«

- borf 13,", schwarz mit weißen Flecken, weiß. Kopf Oftfriese
51. Qfiafermjeinricf), Bauer-gutsbesitzenll Hiers-

dorf 11/., rotbnnt »
52. Vogt, Fritz, Banergntsbesitzer, Reesewitz 2 «
53. SchmehL Ferdinnnd, Stellenbesitzer,

Galbitz 11/2 schwarz mit weißen Flecken ,,
54. Stolper, Karl, Bauergutsbesitzer, Galbitz 11-2 » » »
55. Grasa, Rofalie, Gasthansbesitzen Galbitz 2 « » » »
56. Granpe Gustav, Stellenbesitzer, Nieder

Mühlwitz 1 s-4 » » »
57. Wasner, Gustav, Bauergntsbesitzer, Ober «

Mühlwitz 2 » » »
58. Jak)n,Ottilie, Gasthansbesitzerim Schönan 1 3/1 „ „ »
59. Koffinane, Adolf, Stellenb esitzer, Schönau 1 3/4 „ „ „
60. Hager, Julius, s13auergutäbefiger, Schönau 1 3/4 » » »
61. Jantosch, Ernst, Stellcnbesitzer, Pangan 11X4 » »
62. Zedler, Robert,Kretschambesitzer, Pangan 2 » H »
63. Hanfler, Fritz, Bauergntsbesitzer, Pangan 13/4 „ „ „
64. Scholz I, Paul, Stellmachermeister, Buch-

waldan 2 » ,, »
65. GüntlJer, Oskaiy Vanergntsbesitzen Buch-

wald 1 1/2 „ „ »
66. Krnber, Gnstan, Vanergntsbes., Bernstadt » »
67. Fuchs, Georg. Banergntsbes., Bernstadt 174 rotbnnt »

Körbezirk V.

68. Scnpin, Kronendorf, Erbscholtisei 11/2 schwarzbunt Oldenbnrger
69. Hoffmann,Gnstav,Banergntsbefitzer,Ober

Schmollen 1 1/, „ „
70. Schmidt, Gustav, Bauergntsbesitzer, Ober

Schmollen -. « 11/2 „ „ .
71. Zoll, Ernst, Stellenbejitzeix Vielgnth 2 rotbnnt Ostfriese
72. Jarfetz, August, Gasthansbesitzer, Vielgnth l 1/2 schwarzbnnt· Oldenburger
73. HaafeGnstav,Stellenbesitzer,NenEllgnth 13/, rot Schlesifches Rotvieh
74. Siegmund, Karl, Stellenbesitzer, Neu

Schmollen 2 grauweiß Simmenthaler
75. Stolper l, Paul, Stellenbesitzer, Nen

Schmollen 1 1/2 rotbnnt Ostfriese
76. Schlesier, Ernst, Stellenbesitzer, Neu

Schmollen 11/ schwarz-bunt Oldenburger
77. Liehr II, August, Banergntsbesitzer, Sabe-

witz 174 » »
78. Heiden Josef, Banergntsbesitzer, Sadewitz 21x2 » »
79. Liebr,Brunn,Banergutsbesitzer,Sadewitz 13/, „ „
80. Scholz, Rudolf, Bauergntsbcsitzer, Groß

Zöllnig 1 1/4 » »

81. Schole,llAnna, Bauergntsbesitzerin, Groß " 3
/ ö nig 1—«-4 » »

82. Großer, Bauergutsbesitzer, Groß Zöllnig 13/4 „ „
83. Butter. Baldin, Stellenbesitzer, Klein ·

Ellgnth 11/, ‘ rotbnnt . Schlesisches Rotvteh    
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Lan- Des Bullenbesitzers Des angekökteu VUUCU

11 ende Name,
» Alter, · , _

Nr· Stand 111111 Wohnort 1» Farbe bezw. Abzeichen Rasse
Jahre

84. Butter, Baldin, Stellenbesitzer, Klein t-
Ellguth 2 1], grauweiß Simmenthaler

85. Zahl, 2111111111, Stellenbesitzer, Klein Ellguth 1 3/1 schwasz m. weißen Füßen Oldenbnrger
86. Schneider, August, Stellenbesitzer, Klein

Ellguth 1 1/5, schwarzbunt „
87. Schwarz, Genieindevorsteher, Kritschen 2 101 Schlesisches Rotvieh
88. Schwarz, Genieindevorsteher, Kritschen 11/2 rotbnnt Ostriesen
89. Pohl, Fritz, Banergutsbesitzer, Netsche 21/2 „ „
90. Pohl, Fritz, Bauergutsbesitzer, Netsche 13/4 „ - »
91. Bierba1nn, S1311111, Gutsbesitzer, Schinarse 11/2 schwarzbunt Oldenburger
92. Kalkbrenner,Gnstav, Gutsbesitz., Dammer 1 ‘1’2 » »
93. Fechner, Gutsbesitzer, Rathe 2 „ „
94. Schlabitz, Anitsrat, Spahlitz 2 „ „
95. Schlabitz, Amtsrat, Spahlitz 11/2 „ „
96. Schlabitz, Amtsrat, Würtemberg 11«-«, » »
7. Wandel, Alfred, Guts-besitzen Ludwigsdorf 1 P » Ostfriese

98. Schindler, Gustav, Gntsbesitzer,Ludwigs-- «
dors 13/, rotbnnt Schlesisches Rotvieh

99. Gutsverwaltung Schwierse

Körbezirt VI.
100. Bürger, Prietzen 21/2 rotscheckig Landrasse
101. Bürger, Prietzen 11/4 „ „
102. J. Kentpe, Prietzen 2 „ _ Ostfriese
103. IHaselbach, Postelwitz Gut 11/2 „ „
104. Reich, Gasthnusbesitzen Zantoch 2 schwarz-bunt »
105. Dalibor,Gasthausbesitz., Kl Mühlatschütz 13,-4 „ „
106. Stampe, Mittel Nin)latichntz 13/, rotbunt Landrasse
107. Heinzelmanu, Ernst Ober Miihlotschütz 11/4 schwarzbunt Ostfriese
108. Kiok, Bauergntsbesitzer, Ob. Mühlatschiitz 11/4 rotscheckig Landrasse
109. Gebauer, Lainpersdorf 13/4 » »
110 derselbe 1 1/4 » Oftsriese
111. Bienek, Martin, Fürsten Ellgnth 21/2 „ „
112. derselbe 174 rot Schlesisches Rotvieh
113. Bedranowskh Gemeinde-Vorsteher, 11/2 schwarzbunt Ostfriese
114. Wilhelminenort rotscheckig Landrasse
115. Päschner, Wilhelminenort 21/z schwarz-bunt Ostfriese
116. Sroke, Anna, Barnthe 11/2 rot und weiß Landrasse
11?. Morawe, Baruthe 11,t.«. rotscheckig »
118. Dziallas, Kraschen 11/4 rot uud weisz ,,
119. Brettmann, „. - rotscheckig »
120. 65011118, Laugenhof 13/4 schwarz Ostfriese
121. Stantke, Ernst, Langenhof 11/2 rotscheckig Landrasse
122. Blasehe Vogelgesang 11/2 schwarzscheckig Oldenburger 

Kohleuhöchstpreise.
Mit Wirkung a b 1. Md rz 11.30.wird der Höchstpreis

für oberschles. Steiukohleu auf 46,—-— all,
für BrannkohlennsBriketts asuf 39,50 all

pro Zentner festgesetzt
Der Vorsitzende des Kreisansschusfes.

L. I 1652. O eisi, den 16. März 1922.
Vi. d. M. d. J. u. Fin-Min. v. 22. 2. 1922 —- III. 361 bzw.

1. E I. 653, betr. Genehmigung eines abgeänderteu Lotterie-
und Gewinnplanes für den Reichsvcrband der deutschen Presse.

1. Zahl der Lose: 180 000 Stuck 2. Preis des Ein-«zeilloses:
1071’; Jeehunsaisitagie 12. 11. 13. 4.1922

L. I. 1653. Oels, den 13. März 1922.
931. b. M. b.“3. d. 27. 2. 1922 III 16211,betr. Lotterie-

ausspielnngen zu Reklamezwecken.
311 letzter- Zeit sinid verschiedentlich Anträge von Klaus-

leuten und Gewerbsetreibenden auf Geniehnrigiisiig vson Ansspie-
langen, die die Antragsteller 511 Rellameziwecben v««-ersanstsathten
wollten, gestellt worden.

  

 

Diese Aussspielimigen zur Reilsaimezwecken sind grundsätzlich
nnd im Zweissewlssialle als Veranstaltungen einer öffentlichen
Lotterie im Sinne des- § 286 Str. G. B anzusprechen sie be-i
dürfen daher der obwrigkeitlichen Genehmigung

Privatlotterien werden jedoch nur zugunsten gemeinnutziger
Zwecke, nicht aber für ssoilchte Unternehmungen genehmigt, die
vorwiegend lder geschäsftlichen Rekliamie von Prinatpersonens zu
dienen bestimmt sind.

Ssolche Anträge sind daher grundsätzIlieh ebzs1.ile-hin«ens.

O e l Q, den 1.4. März 1922.

Schutzpockenimpfnng 1922.

Die mit der Erledigung meiner Kreisblattibetanntmachsung
vom 12 Januair 19122 (Kreis«blatt 22, Seite 7) noch im Rück-
stande befindlichen Guts- unld Gemeindevorstande —- Polizeiver-
waltung Bternssttadst — werden 1111111111, die Jmpslisten b·1 s
spätestens 25. Mä rz 1922 hier einzusenlden oder Fee-he
anzieige unter BenuAsxtzung der Jmpflistie zu ers111111111, andernfalls
ich lkoistenpsliehtige Abhsolung anondsnent wende.

L. I. '52.



O e l 5,den 14. März 1922.
Erinnerung

Nachstehend-en Ortspolsi weibeshördeie biiiige ischx meine Kreis-
lisliattbekansiitinachung vom 2.22 ‚II-"1515511111 Nr. 9,C51.47 —-
betr. Bezug des Regieiiiiigsaintsblattsiii Er-
innerung unid siehe deii Berichten nunmehr bestimmt bis zum
23. d. Mist entgegen-.

Es haben 311 beiichtem GroßGruben, Briefe, AilstEllgnth,
Grüttienlberg, Dorf JuliusbniigSituahlitz Laiigiewiiese, Mirkaii,
Görlitz, Piischikiccwe, Kiinersdorf, Kaltivorwerh Eliieder Schniollsen,
Viseliguth Ziiiitoch Kriischem Wilhelmineniorh .Lgiigeiihof,
Sinon-n, Wiibnitz, Korschlsitis, Groß Zölknig Veriistia-dt.

L. I. 1152.

Oele-» deui 9. März 1922.
Kreiswohnuugskoniniission.

Für die aus der Krseiswohiisiiugsroiuiiiission ausgeschieden-en
Mitglied-eh Reiitier Stäsch in Rathe und Schlosseriuieister
.Kiii]tt·e"l isns Bufelwitz sind folgeulde Herren gewählt worden:

.Reiitiei Reinholld Seife ri--GroszGraben,

.Ren«tiier Reinhold Stein b oi 11 - Stiaiu-.peu
Der Vorsitzeude des Kreisausschiifscs.

l«.l. 1561 Bich l· a u den 27. Februar 1922.
Unter Bezugnahme auf Ziffer 2 iueiuei Bekanntinachung

noiii 3. Apiil 1917 (Aiuts«blai»t Stiiek 14) 3111 Ausführung der
Leischeieioidniing voiii 29. März 1917 für den Regierungsbeziik
Bresliau, hebe ich auf Grund des- §14 der Fisischeiseioidnung die
diesjährige eiiilifahrssschonzeit der dFische- ganz a-·.uf

Der Regierungspräsideiit.

L. I 16911. L eI5, deir 1;}.2JJ'LÖI3 1922.
Ungiiltigkcitserkläruiig e111c5 eingezogeneu Sprengftoff-

Erlaubnisfcheines.
Dei Von deinLaiiidrat des Kreises Kyiitz für den Bahn-

iinteihaltuiigsarbeitei 81'113 Dahnkse in· Wutite aiii 25, Novem-
ber unsrte Nr. 2 (M·-ttiistiei A) ausgeftiellteSpreii-«gistoff--Erlaiibiiis-
siheiii ist wegen Unzsiisevl ilässigkeit des Inhabers wieder einge-
zogen und fiir ·!usiigi"i tig erklärt word-.en

Oels, den 9. März 1922.
Schlachthauserrichtung.

Dei Gasthausbesitzer Wilhelm S ch n eid ei iii Jackschönau

 

beabsichtigt auf seinem Grundstück Jacksehöuau Nr. 26 11. 27
ein Schllachthaius zii errichten.

Geiiiäißs § 17 deiGewerbeordnung für das .Deii.)tscle Reich
(R. G. Bl von 19i00SS. 871 ff.) bringe ich diesziesQorhaben mit
deiiii Bemerkeii 31-11 dffeustlicheii Kenntnis, daß Eiiiweiildsiiiiigeii
innerhalb 14 Tagen sihsriftlich in zwei Exeniplaren oder zu Pro-
IofioII bei mir- anzubringen find.
Eiiiwiveiildiiiigeii nicht iiiehi zulässig.

Beschreibung und Zeichnung der
Amtszimmer zusr Einsicht offen aus«-. .

Zur- iiissü.n-d-l«icheni Erörterung lder rechtzeitig erhobeneii Ein--
wenidungieit habe ich einen Tieiiinin asuf

Dienstag, den 4. April d. Js.,
vormittags 10 Uhr

in iiiieiiiiesni Anitsziinisinker hier-selbst anberiaunit, wozu ich den-
Unternehmer unid dsiie Wideiifprecheusden« niit ideni Benuerkeus hier-
durch svosrllsade dassz isin Fall-e des Asusibleiibens gleichwoshl iiiit der
Erörterung der Einwendungen vorgegangen werdeni wird.

Der Vorsitzende des Kreisausfchiiffes.

Asiikage liegen in iiieisueiu

Nach Ablauf obiger Frist sind-· 
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O els, deii 13. März 1'922.
Amtsbezirk Zantoeh

Der Asiiitsvoistehei Herr Breuiiereivesriiisalters Hübiiser
in Zantioch, liegtaiii 11. April mit Rücksicht auf sein vorge-
schiritteiiies Alter das Aiiit nieder. Bis zsiir Wahl und Bestäti-
911'119 des neuen Anitsvoistehers übernimmt der Aintsiiorsteher-
Stellveitretsei sie-in Lehiei 81‘endesa cf 111 Postelwitz diie Ge-
sel)-.ä«fte

Der Vorsitzeude des Kreisausfehiisses.

· ‚_‚. Oels, den 10.981113 1922.
Ernannt: dei Lehrer Kuhiiel iii ‘Koitsdorf 311111 Standes-

beainten und der Breiiiieieiverwaltei Kaufmann in Woitsdorf
‚311111 Dtiandessbeamten-Stelltieitieiiei des L-t-iude.»«anit«isbe1115
Woits«dor’f.

Der Vosrfitieiide des Kreisaiisseliiisses.

S1115, den II}.‘JJ11'1"13I’92‘2.
Bestätigt die AsciiedeiwahlE 311Schiedsinsäuueiu des Retitiers

Heinrich Land in Alt Ellgurih für den Bezirk 47 iiiid des Frei-
stellenlbesitzsseis Paul Stahr in 81111I1111 fiir deii Bezirk 55,

die Wieder-weiht zu Schiedsiiiaiiiis-cstell«v«ertsrsetserii: des Frei-
stellenbefitziers Kiirll Freier in Bartkereh sur dieii Bezirt 5, 5e5
Revierforsters Wilhelm Kniiststsar iii Bogsichntz fusr den«- Bezirk .9,
des Dischlesriiisesisters Qausls Sperr 1111 den« Bezirk 34 11115 des
B«ackeriiiiei"ters Heu clek in Lauqeiil o '111' den Bekirk 40.- . )

Der Vorsitzeude des .Krcisiiiissch-iisses.

Oels, deii 10. März 1922.
Bestätigung

Der Ziifpektor Hans Gruiisert zu Buch-ward ist zum Guts-
vorste·hei«-Stelllveirtreter fur Gut Pausgau bestätigt worden.
J.-Nr. 1580 L. I

I. 1384.

  

Oele-, den 10. März- 1922.
Bestätigung

Der Gutsbesitzer Ernst Sperlsich 311 Rathe ist 311111 Gemeinde-
vorsteher der Gemeinde Rathe bestätigt worden.

Izu-Nu L

 

Oels, den .10. März 1922.
Bestätigung

Der Gutsbesitzer Ernst Sperslich in- Rathe ist-« 311111 Waisen-
rsati der Gieiuieiiiiidse Rath-e ernannt worden.
L. l. 450. .

Or I5, deivKII). Piär’ 191‘223.
Dsbeiinspettor RudolsKlose zu Kärlssburg

der Gutsbezirte Karllsliiurg

I"... I. 1670.
Bestätigung:D

ist zuins Giitssvorsstelier-k-tellveitiete
uiiid Döbiersle bestätigt worden-.

.——— 

Oele-, den 15. März 1922
Der Heir Dbeiprafident hat die Wahl des Breit-nereiver-

iva1e15 Giiiithei in Wiabiiitz 311111 AnitsvorstieherStell·ver-
trete-r des Amtsbeirks Wasbuitz bestätigt

Der Vorsitzende des Kreisaiisfchusses.

l«.1.1733.B 1 e 5 la- u, den-I März 1922
C3111Doiiuiniiiin .1Kl«eiu Owldeiiu Kreis Bresliaii, ist die Maul-

iinkd HKlaueiiseiiche kieisstieraizt ich festgestellt worden

Der Landrat.
Dr.

Asthiiia
kann geheilt werben.
Sprechstuiideii iii Bin-law
221111111. 12, hochpt.. IIn15,
jed. Donnerst. V.10—1 Uhr
Dr. med. Albas-IS

Spezialarzt,
Berlin S.W.11.

BCII||a on.1.
Befreiung sof. Alt. u. Ge-
schlexhtangeb S81151111111101111
Vers. saiiit. Art. Gg. Engllitetlit
München 139 Kainizinerstir 9.
W

Reniiaiuieii
von Tafel- und
Brücken-Wagen

führt sachgemäß aus
D.ehmel Brei-lau 8.

VoriiierkstraßeNr.18
(b.

    

eslbtten
Stahlniatr., Kinderbetten
dir. an Priv Katal.17L frei
(Eiienmöbelfab 611111810111.)
M  

Unckell.
 

W u. 90. II t. “um act tin-Ihm- um“ gegen

IMM-

Ohnmaqu Medizinats
auf! 211112111115 Zur Nacht-ehandlung
Min-cm0 betend su einpffehlen.

11 haben In allen AvOIMM 5010911101
m Parfiiineren-


